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Text 6  

Im Ausland studieren 

1. Im Ausland zu studieren bedeutet oft für junge Menschen, ihr Studium alleine und autonom 

organisieren zu müssen. Persönliche Kontakte im Ausland haben sie vor ihrer Ankunft an 

der neuen Universität selten. Das ist vor allem für ausländische Studierende ein Problem. 

Einheimische Studenten und Studentinnen sind es gewohnt, ihren Uni-Alltag selbstständig 

und autonom anzugehen und zu organisieren. Lehrmaterialien und Stundenpläne müssen 

sie sich oft selbst zusammenstellen. Auch wenn sie mit Dozenten sprechen wollen, müssen 

sie selbst aktiv werden.  

2. Für Studenten aus anderen Ländern ist das eine große Umstellung. In ihrer Heimat 

besuchten sie oft Universitäten, die mehr persönliche Betreuung bieten als zum Beispiel in 

Deutschland üblich ist. Die Professoren erklären zum Beispiel, wie man bestimmte Bücher 

findet oder wo man kopieren kann. Ausländliche Studenten brauchen oft ein 

ganzes Semester, um sich an der neuen Universität  zurechtzufinden, dann erst können sie 

effektiv studieren und in ihrer Ausbildung weiterkommen. 

3. Vor allem das wissenschaftliche Schreiben, das bei einem Studium in Deutschland so 

wichtig ist, fällt ausländischen Studierenden oft schwer. Das liegt nicht nur an fehlenden 

oder mangelhaften Sprachkompetenzen. Oft kommen Studenten aus dem Ausland und 

haben in ihrem Studium nie eine wissenschaftliche Hausarbeit verfasst und es fehlt ihnen 

an den Grundkompetenzen. Viele deutsche Universitäten bieten deshalb ein spezielles 

Programm an, das allen Studierenden mit Rat und Tat zur Seite steht. Hier erfährt man zum 

Beispiel, wie man eine wissenschaftliche Arbeit schreibt oder wie man sein Lernen besser 

organisieren und sich auf verschiedene Prüfungen gleichzeitig vorbereiten kann. Dieser 

Leistungsdruck ist seit Einführung des Bachelor-Studiums normal geworden 

und belastet ausländische und deutsche Studierende gleichermaßen. 

 

 

 

Risponda alle seguenti domande in lingua italiana: 

1. Gli studenti stranieri in Germania hanno difficoltà a scrivere la tesi, perché non 
sanno procurarsi il materiale. Selezioni la risposta corretta, attingendo le 
informazioni dal testo. 

  vero 

  falso 

 

In quale sezione numerata si trova la risposta? 

 1 

 2 

 3 

 

 



 

2. Spesso gli studenti che vengono da altri paesi non sono abituati a una stretta 
collaborazione con i docenti. Selezioni la risposta corretta, attingendo le 
informazioni dal testo. 

  vero 

  falso 

In quale sezione numerata si trova la risposta? 

 1 

 2 

 3 

 

3. Tante università in Germania organizzano … (solo una risposta è corretta) 

a) corsi di lingua per gli studenti stranieri. 

b) corsi per imparare a scrivere testi accademici e per organizzare il proprio studio. 

c) un servizio di sostegno psicologico per studenti in difficoltà. 

d) corsi di tutoraggio per tutti gli studenti stranieri. 

 

4. Completi le seguenti frasi con una parola. A volte sono possibili più soluzioni purché 
siano corrette a livello grammaticale e di contenuto. 

Il titolo è conferito a ________ consegue un Bachelor's degree, che segna la conclusione 

del primo ciclo di studi universitari. Nelle antiche università italiane esisteva il baccellierato; 

in particolare, nell'Università di Lucca, fino al 1849, _________ titolo si conseguiva 

____________ due anni di studio ed abilitava a professioni. 

 

 

5. Lei cosa pensa della tendenza di andare all’estero per studiare? È veramente 
indispensabile per una carriera in Italia? Motivi la Sua risposta con degli esempi 
(140–160 parole). Conti e riporti il numero delle parole usate nella produzione scritta. 

 

SOLUZIONI 

Domanda 1 Domanda 2 Domanda 3 Domanda 4 

falso - 3 falso - 2 b chi, questo, dopo 

 

 


